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1. Beschreibung 

Die Drillmaschine S 045/2 der Firma Agromet Kraj Kutno dient· 
zur Aussaat von landwirtschaftlichen SaatgUtern in Reihehkul­
turen. 
GegenUber der Drillmaschine S 045/1 sind folgende Baugruppen ge: 
ändert: 

~_ Anordnun8 · der Arbeitsräder ' 
- AnlenkUJIß und Betätigung (ler Spurreißer 
.~ Ano~nung der Spurlookerer 
- Antri~b der RUhrwelle. 

Die Arbeitsräder ·wurden hinter der Maschine als Zwillingsräder 
angeordnet. . I 

Die Spurreiße~ wurden klappbar gestaltet. Die Betätigung erfolgt 
hydraulisch. 

Die Spurlookerer sind star·r am Arbeitszug befestigt. Das Ausheben 
der Spurlookerer erfolgt duroh Ausheben der Maschine mittels 
der Ackerschien~ des Traktors. Als Spurlockerer werden Zinken des 
Feingrubbers B 231 verwendet. 

Der Antrieb der RUhrwelle wurde von einer pendelnden in eine ro­
tierende Bewegung geändert. 

Die hydraulische Betäti~ der Spurreißer erfordert das Vorhan- .. 
densein eines .3. Hydraulikkreislaufes 'auf dem Traktor~. 

Weitere Detailänderungen wurden · an der Masohine realisiert. 

Technische Daten: 

Abmessungen 
.Länge · 

Breite 
min 
mm 

H8he mm 

Arb ei t sbrei te imm 
Reihenanzahl 
Sc~artyp 

Särad 
Dos1ergetr1ebe 
Saatkasten1Dhalt 
erforderliohe Traktoren 

_Arbeitsstellung Tr~sportstellung 

4000 -t 7900 
7000 ' 2530 
1100 1900 

6000 
51 

Schleppschar, federbelaatet 
NOckensärad, 3 Abstufungen 
72 Stufen 
1,1 m3 . 

9 kN (0,9 Mp) bis 14 kN 

, (1.4 Mp) Klasse 
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. Arbeitsgeschwi,ndigkeit 
Transportgeschwindigkeit 
Leermasse 

2.PrUfuAg 

2.1. FunktionsprUfung 

8 ••• 15 km/h 
30 , km/h 
2100 kg 

/ 

Auf die FunktionsprUfung der Drillmaschine S 045/2 wurde verzich~ 
tet. Der funktionelle Teil der Dril~maschine wurde konstruktiv 
nicht geändert, so daß keine ,Beeinflussung d.es Saatvorganges ein-
treten konnte. 

2.2. EinsatzprUfung 

Die EinsatzprUfung der Drillmasohine S' 045/2 wurde in der ~G (P) 
Plate Krs. Sehwerin bei der Aussaat von Hafer mit Weidemischung 
auf Wiesen- und .Weideumbruchfläche~ · mit anmoorigem - moorigem 
Charakter durchgefUhrt. Während der Einsatzzei·t vom 18.3. - 3.5.80 

"-wurden mit der Maschine an 13 Einsatztagen ;37 ha bearbeitet. 
Während der Einsat~prUfuni wurden aus Ze:l, tstud'ien folgende Lei­
stungen der Maschine ermittelt (Tabelle 1). 

Tabelle 

. W
1 
Leistungen ha/h Aufwendungen min/ha 

WO~ WO~ WO! Pt P02 PO~ Poz 
Hafer + 5,82 4,47 3,95 3,07 . 9,16 12,58 13,91. 17,90 
We~demischung 6,55 4,77 4,31 3,35 10',31 13,40 15,-:20 18,20 

Für die Beseitigung funktioneller und technischer 'Störungen wur- . 
den folgende Zeiten benötigt: 

Zeit für die Beseitigung funktioneller Störungen P41 = 0,12 min/ha 
Zeit für die Beseitigung technischer Störungen P42 = 1,8 min/ha 



.. 

Während des Binsatzes traten tolgende ~esentliche ' Schäden und 
Mlingel auf: 

\ 

- Abspringen des Sicherungsringes an der Antriebsachse 
Polgeschaden: Zerst8rung des Schrägrollenl~ers und ·D1chtungs-

ringes 
- K1~mmstUck der Spurlookerer gebrochen 
- Verbiegen der Hebelarme auf d~r/ Aushebewelle der Drillschare 
- Bruc~ des LagergehAuses · der Kupp·lungswelle 
- ' Die Bnt1eerungsklappen lassen sich .nicht vollständig 8ttnen 
- Die Fü11stands~zeig; des Saatiasteninhaltes ist nicht zuver-

lAssig. 

Als positiv sind folgende Binrichtungen bzw. Veränderungen gegen­
über der Drillmaschine S 045/J einzuschätzen: 

- Die Anordnung der Arbeitsräder hinter der Maschine e~8g1icht 
die Bearbeitung. des Feldes bis .~ den Feldrand. 
Das Fahrverhalten der Masohine .wurde durob die Sp~eite von 3 m 
wesentlioh verbessert (Pendeln der Masobine tritt nioht mehr 
auf). 

- Die Anwendung von Zwillingsrädern &ls Arbe1tsräder erbrachte eine 
Reduzierung des Bodendruokes von 0,27 MPa ' (2,·7 kp/cm2 ) auf 
0,14 MPa (1,4 kp/cm2 ). 
Die bei der Drillmaschine S 045/1 auftretende starke Spurenbil­
dung tritt nioht mehr auf. 

- D~e klappbaren hydraulisoh betätigten Spurreißer erm8g1ichen 
eine bessere Binstellung und Bedienung. Die nicht in Arbei.ts­
stellung befindliohe Seite kann bis in die Senkrecht~ geklajpt 
werden, so daß ein Umfahren von ~eitungsmasten le1oh~ m8g1ioh 
ist. 

Der Zugkraft- und Zugleistungsbedart ~e auf moorigem !3oden lI!i t 
einem ZT 303.0 als Zugmittel ermittelt. Pie Gesohwindigkeit be­
trug in der II. Gruppe, 3. Gang, 10,2 km/h. Dabei betruS die m1tt~ 
1ere Zugkraft 5613 N und die m1ttle~ Zugleistung ~5,9 kW. 
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Die Brgebnisse der ergonomischen Begutachtung sind in der Tabel­
le ' 2 dargestellt. , 

Tabelle 2, 

Bedienkräfte 

Bedienelement 
I 

Saatkastendeckel 
I:Sffnen 
ADbiben der Zugvor­
richtung - Transport 

Spurreißer absenken 

ADheben der Zugvor- . 
richtung -Arbeitszug 

Betät~gung' ) BedieDkraft 
häufig lI,elten [lf] 

(h) (s) 

128 

x 18) 

x 125 

x 662 

1) häufig ~ 2 x/hJ liel ten $. 2 x/h, 
2) -'BAO , 5 Arbei'tsschutz hauen und , Jugendliche , 

Grenzwert[2 J] 
, nomal N 

(h) (s), 

100 

250, 
, 

250 

250 

DIe ermittelten KorrosioDBschutzkennwerte werden in Tabelle :3 aus­
gewiesen. , \ 

Tabelle :3 

KorrosioDBschutzkennwerte 

Lfd. lIeßfläche 
Dr. 

Schichtdicke1J GitterSChnitt-2 ) Durchro-J) 'e> , kennwet't stungsgrad 

1. Fahrgestell 200 24 ) A1 
2. llahmengestell 210 24 ) A1 
3. Saatkasten 

innen 90 :3 AO 
außen 

.;r 
140 24 ) AO ••• A1 

4. Schutzverkleidungen 120 2 AO 

1) Baoh TGL 107-86101.1, II1ttelwert aus minde/ltens 15 Meßergeb­
nissen 

2) lfaoh 'fGL 14302/05 (RB 2094-69) Mittelwert flUS mindestens :3 Meß-
ergebnissen , . 

3) lfach 'fGL 18785 (St RGW 1255-78) 
4) Grundanstrich hält, nachfolgende Farbgeb~: platz't ab 
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3. Auswertung 

Die Drillmaschine des Types _S 045/2 ist zur Aussaat aller drill­
fähigen SaatgUter einsetzbar. Die mit der Maschine erreichbare 
Arbeitsquarität entspricht der des Vorgängertyps S 04511. 

Die erreichten Flächenleistungen liegen Uber den in der ATF ge­
forderten Werten. 

Durch e.ine mechanische Be.füllung des Saatkastens und 'b.essere Ve!l"­
arbeitungsqualität der Maschine ist es mtigl1ch. die Flächenlei­
stung ln_ der Produkti_onsarb_ei tszei t T04 zu steigern. _ 

Die durch das Herstellerwerk vorgenommenen konstruktiven Verände­
rungen haben die Einsatzslcherheit der Maschine erhtiht . Der Ein­
satz von Traktoren der Typen MTS 5Q, MTS 80 oder ZT 300 ist je 
nach -den Einsatzbedingungen erforderlich. 

Die Bedienkräfte ~ind zu hoch, besond~rs · extrem der Arbeitszug. 
Die Bedienung der Maschine durch Frauen und Jugendliche ist nicht 
mtiglich. 

Der Korrosionsschutz wurde gegenüber den Maschinen des: Typs 
S 045/1 verbessert. Di-e Haftfest:!-g~eit der Deckfarbe ist je-

-doch nicht ausreichend. 

4. Beurteilung 

Die Drillmaschine S 045/2 der Firma FMR Agromet Kraj Kutno ist 
für das Ausbringen von drillfähigen landwirtschaf.tlichen Sa~t-
gütern in Reihenkulturen geeignet. / 

Sie zeichnet sich durch gute Arbe!tsqualität, geringen Bo.dendruck, 
großen Saatgutbehälter und hohe Flächenleistung aus. Technische 
Mängel und teilweise schlechte Verarbeitung -sowie mangelhafter 
Korrosionsschutz mindern den Einsatzwert der Maschine. 
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Die Drillmaschtne S 045/2 ist fUr den Binsatz in der ~andw1rt­
schaft der DDR "geeignet". 

Potsdam-Born1m. den 29. 4. 1980 · 

Zentrale PrUfstelle fUr Landtechnik ·Potsdam-Bornim 

gez. Kuschel 

\ 
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gez. Pasedag 

L 

Dieser Bericht wurde bestäti'6t: 

Berlin. den 23.07.1980 

gez. Staps 

Ministe·rium für Land-. Forst­
und Nahrupgsgiite·rwirtschaft 
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